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FORTBILDUNG

UND SO ERREICHEN SIE UNS  
Die Gemeinschaftspraxis für Humangenetik & genetische 
Labore ist mit den öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreich
bar und zentrumsnah im Hamburger Stadtteil Eimsbüttel 
gelegen. Mit etwas Glück und Geduld ist es meist möglich, 
in Fußnähe einen Parkplatz zu finden.

 

PKW-ANFAHRT 
Richtung Hamburg Centrum / Hamburg Messe

PER FERNBAHN 
bis Hauptbahnhof oder Dammtor, dann SBahn bis  
Sternschanze, ab dort fünf Minuten Fußweg

PER U-/S-BAHN ODER BUS 
U3 Sternschanze, dann noch fünf Minuten Fußweg 
S11, S21, S31 Sternschanze, dann noch fünf Minuten Fußweg 
Bus 15, 181 Sternschanze, dann noch fünf Minuten Fußweg

GEMEINSCHAFTSPRAXIS FÜR HUMANGENETIK & GENETISCHE LABORE 
ALTONAER STR. 61–63 | 20357 HAMBURG 

WWW.DNADIAGNOSTIK.HAMBURG | INFO@DNADIAGNOSTIK.HAMBURG 
TEL. 040432 92655 | FAX 040432 92641
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FORTBILDUNG
ONKOLOGIE: GENE, 

 PRÄVENTION, THERAPIE
Mittwoch, 20. April 2016, 18 Uhr
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Gemeinschaftspraxis für Humangenetik & Genetische Labore 
in Kooperation mit dem Pränatalzentrum Hamburg



Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

wir möchten Sie herzlich zu unserer diesjährigen Fort-
bildungsveranstaltung in der Gemeinschaftspraxis für 
 Humangenetik am 20. April 2016 um 18 Uhr einladen.
Für diese Veranstaltung sind Punkte bei der Fortbildungs-
akademie der Ärztekammer Hamburg beantragt worden. 
Zur Veranstaltung reichen wir Ihnen einen kleinen Imbiss.

Zum Thema:
Das kolorektale Karzinom hat in Deutschland eine jähr-
liche Inzidenz von ca. 70 000 Erkrankungen erreicht. Etwa 
25 000 Menschen sterben jährlich daran. Bei etwa 25% 
der jährlichen Neuerkrankungen liegt eine positive Fami-
liengeschichte vor und bis zu 10% aller Darmkrebserkran-
kungen sind richtig erblich. Bei Risikopatienten werden 
kürzere Screeningintervalle, genetische Beratung und 
molekulargenetische Testung empfohlen.
Darüber hinaus kann die individuelle Lebensführung ei-
nen wichtigen Beitrag leisten, um Darmkrebs vorzubeu-
gen bzw. eine Krebstherapie zu begleiten. Ernährung und 
sportliche Aktivität spielen dabei eine besondere Rolle. 
Entscheidend für Verlauf einer Krebserkrankung ist das 
Auftreten von Metastasen. Eine deutliche Verbesserung 
der Prognose hat sich bei vielen Tumorentitäten durch 
ein chirurgisches Behandlungskonzept der Metastasen 
gezeigt.
Es freut uns sehr, dass wir mit PD Dr. Puhl, Dr. Koene und 
Frau Lauritzen Experten auf den Gebieten der chirur-
gischen/onkologischen Therapie und den strukturierten 
Früherkennungs- und Präventionsmöglichkeiten gewin-
nen konnten. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen interessanten 
Informationsaustausch!

Usha Peters           Saskia Kleier           Astrid Preuße

Hamburg, im Februar 2016

 Programm 20. April 2016

18:00  Einlass / Imbiss 

18:15  Begrüßung und Einleitung 
 Dr. med. Saskia Kleier*

18:25  Update: Familiärer Darmkrebs   
 Dr. med. Usha Peters* 

18:50  Ernährung bei Krebserkrankungen 
 Frau Corinna Lauritzen**

19:15  Sport und Krebs  
 Dr. med. Susanne Koene*** 

19:40  Update: Metastasenchirurgie    
 Priv. Doz. Dr. med. Gero Puhl****  

20:10   Diskussion

20:30   Ende der Veranstaltung 

                     * Gemeinschaftspraxis für Humangenetik & Genetische Labore 

                   ** ZytoService Deutschland GmbH, Hamburg 

                  *** Frauenarztpraxis Fontenay, Hamburg 

                **** Asklepios Klinik Altona

 Anmeldung

 Bitte melden Sie sich, per Fax (040-432926-41) oder  
 per E-Mail (info@dna-diagnostik.hamburg) an.  
 Sie sind während der Veranstaltung unter  
 Telefon 040-43 29 26-57 erreichbar.

 
 Name, Vorname (Praxisstempel)
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